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KRYPTO. Jüdisches im Verborgenen. 

09. bis 14. Juli 2017 

 
 
Verbindliche Anmeldung  

 
Name, Vorname: ___________________________________________ 
 
Geburtsdatum: ___________________________________________ 
 
Adresse:   ___________________________________________ 
  
   ___________________________________________ 
 
Tel.:   ___________________________________________ 
 
E-mail:  ___________________________________________   
 
Heimatuniversität:  ___________________________________________ 
 
Studienfach/-fächer: ___________________________________________ 
 
(Bitte fügen Sie eine Kopie des Studienausweises bei.) 
 
 
Möchten Sie Ihre Forschungsarbeit (Bachelor-, Master-, Magister-, Doktorarbeit) vorstellen und mit 

den TeilnehmerInnen und ReferentInnen diskutieren?    _____________________ 

 

Thema: _________________________________________________________________ 

 



Europäische Sommeruniversität für Jüdische Studien - Hohenems 2017 

 

2 
 

Ich möchte ins Zimmer mit: ______________________________________ 
(Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern, in Ausnahmefällen in Mehrbettzimmern.) 
 
 
Ich möchte ein Einzelzimmer (gegen Aufpreis von 100 Euro) ______________________ 
 
 
 
Bitte kreuzen Sie die gewünschten Veranstaltungen an.  
Bitte beachten Sie, dass die maximale Belegung für die Workshops bei 15 Personen und für 
Seminare bei 25 Personen liegt. Ist diese Zahl erreicht, werden Sie automatisch für die 
Parallelveranstaltung angemeldet. 
 
 
Workshops  
 
Montag bis Freitag (9.00 - 10.30 Uhr) 
 
 Dr. Michael Studemund-Halévy (Hamburg)  
 Einführung in das Judenspanische 
 [keine Vorkenntnisse notwendig, Spanisch/Arabisch-Kenntnisse von Vorteil] 
 oder 
 Dr. Anika Reichwald (Hohenems) und lic. phil. Sabina Bossert (Basel) 

 Judaica-Workshop: Rituelle Gegenstände und ihre Funktionen  

 [keine Vorkenntnisse notwendig 

oder 
 Univ.-Prof. Dr. Armin Eidherr  (Salzburg) 

 Jiddische Lektüre: Mir zaynen oft maranen. Die Thematisierung des Krypto-Judentums in der 

 jiddischen Literatur“ [Voraussetzung: Jiddischkenntnisse] 

 oder 

 Dr. Recha Allgaier-Honal (Köln) 

 Lektürekurs „Facetten des Marranismus“ (in Deutsch)  

 [keine Vorkenntnisse notwendig] 
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Seminare 
 
 
Montagnachmittag:  
 Dr. Anika Reichwald (Hohenems) und Dr. Sylvia Battegay (Basel) 
 „Das war nur ein Affe, aber was für einer.“ – Jüdische Assimilation im literarischen Diskurs 

seit dem 19. Jahrhundert 
 oder 
 Prof. Dr. Erik Petry (Basel) 
 "Eckstein, Eckstein, alles muss versteckt sein." Akkulturation und Assimilation als Tarnung des 

Judentums im 19. Jahrhundert. 
 
 
Mittwochnachmittag:  
 Dr. Rachel Furst (München, Jerusalem) 
 "To Live by (the Commandments) - And Not to Die by Them": Attitudes toward Crypto-

Judaism in Jewish Law 
 oder 
 Yossi Brill, M.A. (München) 
 Die Kryptojuden von Maschhad: Prägung einer jüdischen Identität in Zeiten der Gewalt   
 
 
Donnerstagvormittag: 
 Dr. Stefanie Mahrer (Basel) 
 Katakomben. Bücher und Kabarett gegen Hitlerdeutschland 
 oder 
 Dr. Daniel Mahla (München) 
 Jüdische Polen, polnische Juden? Juden in Polen nach dem Holocaust 
 
 
 
 
 
 
Datum/Unterschrift: ____________________________________________ 


